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Goldener Text: 
Sprüche 10 : 22      „Der Segen des HERRN allein macht reich,  
        und nichts tut eigene Mühe hinzu.“ 

	 	 	 	 	 	 


Wechselseitiges Lesen:  

Hebräer 11 :  3, 8, 10, 24-27   
3  Durch den Glauben erkennen wir, dass die Welt durch Gottes Wort geschaffen ist, dass alles,  

 was man sieht, aus nichts geworden ist. 

8  Durch den Glauben wurde Abraham gehorsam, als er berufen wurde, an einen Ort zu ziehen,  

 den er erben sollte; und er zog aus und wusste nicht, wo er hinkäme. 

10  Denn er wartete auf die Stadt, die einen festen Grund hat, deren Baumeister und Schöpfer   

 Gott ist. 

24  Durch den Glauben wollte Mose, als er groß geworden war, nicht mehr Sohn der Tochter   

 Pharaos heißen,  
25  sondern wollte viel lieber mit dem Volk Gottes zusammen misshandelt werden, als einen   

 flüchtigen Genuss der Sünde zu haben,  
26  und hielt die Schmach Christi für größeren Reichtum als die Schätze Ägyptens; denn er sah auf  

 die Belohnung.  
27  Durch den Glauben verließ er Ägypten und fürchtete nicht den Zorn des Königs; denn er hielt  

 sich an den, den er nicht sah, als sähe er ihn. 

Die Bibel 
1. Psalm 36 : 8-10  
8  Wie köstlich ist deine Güte, Gott, dass Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel   

 Zuflucht haben!  
9  Sie werden satt von den reichen Gütern deines Hauses, und du tränkst sie mit Wonne wie mit  

 einem Strom.  
10  Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das Licht. 
	 


2.  Psalm 139 : 14, 15, 17

14  Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt 

 meine Seele.  
15  Es war dir mein Gebein* nicht verborgen, da ich im Verborgenen gemacht wurde, da ich   

 gebildet wurde unten in der Erde. * Anmerkung: „Gebein“ wird in der King James Bibel mit Substanz übersetzt 

17  Aber wie schwer sind für mich, Gott, deine Gedanken! Wie ist ihre Summe so groß! 
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3.  2. Könige 4 : 1-7   
1  Und es schrie eine Frau unter den Frauen der Prophetenjünger zu Elisa und sprach: Dein   

 Knecht, mein Mann, ist gestorben; und du weißt ja, dass dein Knecht den HERRN fürchtete.   

 Nun kommt der Schuldherr und will meine beiden Kinder nehmen zu leibeigenen Knechten.  
2  Elisa sprach zu ihr: Was soll ich dir tun? Sage mir, was hast du im Hause? Sie sprach: Deine   

 Magd hat nichts im Hause als einen Krug Öl.  
3  Er sprach: Geh hin und erbitte draußen von allen deinen Nachbarinnen leere Gefäße, aber   

 nicht zu wenig,  
4  und geh ins Haus und schließ die Tür zu hinter dir und deinen Söhnen und gieß in alle Gefäße;  

 und wenn du sie gefüllt hast, so stelle sie beiseite.  
5  Sie ging hin und schloss die Tür zu hinter sich und ihren Söhnen; diese brachten ihr die Gefäße  

 herbei, und sie goss ein.  
6  Und als die Gefäße voll waren, sprach sie zu ihrem Sohn: Reiche mir noch ein Gefäß her! Er   

 sprach zu ihr: Es ist kein Gefäß mehr hier. Da stand das Öl.  
7  Und sie kam und sagte es dem Mann Gottes an. Er sprach: Geh hin, verkaufe das Öl und   

 bezahle deine Schulden; du aber und deine Söhne, nährt euch von dem Übrigen. 

4.  Sprüche 3 : 9, 10  
9  Ehre den HERRN mit deinem Gut und mit den Erstlingen all deines Einkommens,  
10  so werden deine Scheunen voll werden und deine Kelter von Wein überlaufen.  

5.  Matthäus 4 : 23 

23  Und [Jesus] zog umher in ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium 

 von dem Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk. 

6.  Matthäus 5 : 1 (Und er), 2 
1 … Und er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm.  
2  Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 

7.  Matthäus 6 : 19-21, 24, 25, 30-34 (bis erster .) 
19  Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, wo Motten und Rost sie fressen und wo Diebe  

 einbrechen und stehlen.  
20  Sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo weder Motten noch Rost sie fressen und wo Diebe  

 nicht einbrechen und stehlen.  
21  Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. 

24  Niemand kann zwei Herren dienen: Entweder er wird den einen hassen und den andern lieben, 

 oder er wird an dem einen hängen und den andern verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und  

 dem Mammon.  
25  Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet; auch  

 nicht um euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht das Leben mehr als die Nahrung und 
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 der Leib mehr als die Kleidung? 

30  Wenn nun Gott das Gras auf dem Feld so kleidet, das doch heute steht und morgen in den   

 Ofen geworfen wird: Sollte er das nicht viel mehr für euch tun, ihr Kleingläubigen?  
31  Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen? Was werden wir trinken? Womit 

 werden wir uns kleiden?  
32  Nach dem allen trachten die Heiden. Denn euer himmlischer Vater weiß, dass ihr all  

 dessen bedürft.  
33  Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das  

 alles zufallen.  
34  Darum sorgt nicht für morgen, denn der morgige Tag wird für das Seine sorgen. 

8.  2. Korinther 5 : 1-9 

1  Denn wir wissen: Wenn unser irdisches Haus, diese Hütte, abgebrochen wird, so haben wir   

 einen Bau, von Gott erbaut, ein Haus, nicht mit Händen gemacht, das ewig ist im Himmel.  
2  Denn darum seufzen wir auch und sehnen uns danach, dass wir mit unserer Behausung, die   

 vom Himmel ist, überkleidet werden,  
3  weil wir dann bekleidet und nicht nackt befunden werden.  
4  Denn solange wir in dieser Hütte sind, seufzen wir und sind beschwert, weil wir lieber nicht   

 entkleidet, sondern überkleidet werden wollen, damit das Sterbliche verschlungen werde von  

 dem Leben.  
5  Der uns aber dazu bereitet hat, das ist Gott, der uns als Unterpfand den Geist gegeben hat.  
6  So sind wir denn allezeit getrost und wissen: Solange wir im Leibe wohnen, weilen wir fern von  

 dem Herrn;  
7  denn wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen.  
8  Wir sind aber getrost und begehren sehr, den Leib zu verlassen und daheim zu sein bei  

 dem Herrn.  
9  Darum setzen wir auch unsre Ehre darein, ob wir daheim sind oder in der Fremde, dass wir  

 ihm wohlgefallen. 

9.  Kolosser 3 : 1, 2 

1  Seid ihr nun mit Christus auferweckt, so sucht, was droben ist, wo Christus ist, sitzend zur   

 Rechten Gottes.  
2  Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach dem, was auf Erden ist. 

10.  Römer 8 : 28 

28  Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen, denen, die nach  

 seinem Ratschluss berufen sind. 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 468 : 16-25  
 Frage. — Was ist Substanz?  

 Antwort. — Substanz ist das, was ewig und zu Disharmonie und Verfall unfähig ist. WAHRHEIT,  

 LEBEN und LIEBE sind Substanz, wie die Heilige Schrift dieses Wort im Hebräerbrief   

 verwendet: die „Wirklichkeit [Substanz] dessen, was man hofft, und ein Nichtzweifeln an dem,  

 was man nicht sieht“. GEIST, das Synonym für GEMÜT, SEELE oder GOTT, ist die einzig   

 wirkliche Substanz. Das geistige Universum, einschließlich des individuellen Menschen, ist eine  

 zusammengesetzte Idee, die die göttliche Substanz des GEISTES widerspiegelt.  
 

2. 516 : 3-8   
 Die Substanz, das LEBEN, die Intelligenz, WAHRHEIT und LIEBE, die die Gottheit bilden,   

 werden von Seiner Schöpfung widergespiegelt; und wenn wir das falsche Zeugnis der   

 körperlichen Sinne den Tatsachen der Wissenschaft unterordnen, werden wir dieses wahre   

 Gleichnis und diese wahre Widerspiegelung überall erblicken.  

3. 124 : 15-21, nur 27  
 Das Universum, wie der Mensch, muss durch die Wissenschaft von seinem göttlichen PRINZIP,  

 GOTT, aus gedeutet werden und dann kann es verstanden werden; aber wenn es von der   
 Grundlage der physischen Sinne aus erklärt und so dargestellt wird, als unterliege es dem   

 Wachstum, der Reife und dem Verfall, dann ist das Universum, wie der Mensch, ein Rätsel und  
 muss es bleiben.  

 GEIST ist das Leben, die Substanz und die Fortdauer aller Dinge.  

4. 278 : 4-23   
 GEIST ist die einzige Substanz und das einzige Bewusstsein, das von der göttlichen    

 Wissenschaft anerkannt wird. Die materiellen Sinne widersetzen sich dem, aber es gibt keine  

 materiellen Sinne, denn Materie hat kein Gemüt. Im GEIST gibt es keine Materie, so wie es in  

 der WAHRHEIT keinen Irrtum und im Guten nichts Böses gibt. Die Annahme, dass es wirkliche  

 Substanz-Materie, das Gegenteil von GEIST, gebe, ist eine falsche Vorstellung. GEIST, GOTT,  

 ist unendlich, ist alles. GEIST kann kein Gegenteil haben. 

 Dass Materie substanziell ist oder Leben und Empfindung hat, ist eine der falschen    

 Auffassungen der Sterblichen und existiert nur in einem mutmaßlichen sterblichen Bewusstsein. 

 Somit verlieren wir, wenn wir uns GEIST und WAHRHEIT nähern, das Bewusstsein von Materie.  

 Das Zugeständnis, dass es materielle Substanz geben könne, erfordert ein weiteres    

 Zugeständnis — nämlich, dass GEIST nicht unendlich und dass Materie selbstschöpferisch sei,  

 durch sich selbst bestehend und ewig. Daraus würde folgen, dass es zwei ewige Ursachen   
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 gäbe, die sich für immer bekämpfen; und doch behaupten wir, dass GEIST allerhaben und   

 Allgegenwart ist.  

5. 301 : 17-29  
 Weil GOTT Substanz und der Mensch das göttliche Bild und Gleichnis ist, sollte der Mensch  

 nicht nach Materie, sondern nur nach der Substanz des Guten, der Substanz des GEISTES   

 trachten, die er in Wirklichkeit schon besitzt. Der Glaube, dass der Mensch irgendeine andere  

 Substanz oder irgendein anderes Gemüt habe, ist nicht geistig und bricht das erste Gebot: Du  

 sollst einen GOTT, ein GEMÜT, haben. Der sterbliche Mensch hält sich selbst für materielle   

 Substanz, während der Mensch „Bild“ (Idee) ist. Täuschung, Sünde, Krankheit und Tod   

 entstehen aus dem falschen Zeugnis des materiellen Sinnes, der von einem vermeintlichen   

 Standpunkt außerhalb der Brennweite des unendlichen GEISTES aus ein umgekehrtes Bild von  

 GEMÜT und Substanz darstellt, in dem alles auf den Kopf gestellt ist. 

6. 530 : 5-12   
 In der göttlichen Wissenschaft wird der Mensch von GOTT, dem göttlichen PRINZIP des Seins,  

 erhalten. Die Erde bringt auf GOTTES Befehl Nahrung für den Menschen hervor. Jesus, der das 

 wusste, sagte einmal: „Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet“ —  

 nicht, weil er sich das Vorrecht seines Schöpfers anmaßte, sondern weil er erkannte, dass   

 GOTT, der Vater und die Mutter von allem, fähig ist, den Menschen zu nähren und zu kleiden,  

 so wie Er die Lilien nährt und kleidet.  
   

7. 494 : 11-22  
 Die göttliche LIEBE hat immer jeden menschlichen Bedarf gestillt und wird ihn immer stillen.  

 Man sollte nicht denken, dass Jesus die göttliche Macht zu heilen nur für eine ausgewählte   

 Anzahl von Menschen oder eine begrenzte Zeitspanne demonstrierte, denn die göttliche LIEBE 

 versorgt die ganze Menschheit und zu jeder Stunde mit allem Guten.  

 Das Wunder der Gnade ist kein Wunder für die LIEBE. Jesus demonstrierte die Unfähigkeit der  

 Körperlichkeit wie auch die unendliche Fähigkeit des GEISTES und half dadurch dem irrenden  

 menschlichen Sinn, seinen eigenen Überzeugungen zu entrinnen und in der göttlichen   

 Wissenschaft Sicherheit zu suchen.  

8. 204 : 32-6  
 Der Glaube, dass GOTT in der Materie lebt, ist pantheistisch. Der Irrtum, der behauptet, SEELE 

 sei im Körper, GEMÜT in der Materie und Gutes im Bösen, muss dies widerrufen und solche  

 Äußerungen unterlassen; sonst wird GOTT auch weiterhin vor der Menschheit verborgen   

 bleiben und die Sterblichen werden sündigen, ohne zu wissen, dass sie sündigen, sie werden  

 sich auf Materie statt auf GEIST verlassen, vor Schwäche straucheln, betrunken hinfallen und  

 sich in Krankheit verzehren — und das alles wegen ihrer Blindheit, wegen ihrer falschen   

 Auffassung von GOTT und Mensch.  
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9. 60 : 29-3   
 SEELE hat unendliche Mittel, mit denen sie die Menschheit segnet, und das Glück würde   

 schneller erlangt werden und sicherer in unserem Besitz bleiben, wenn wir es in der SEELE   

 suchten. Höhere Freuden allein können das Sehnen des unsterblichen Menschen befriedigen.  

 Wir können das Glück nicht innerhalb der Grenzen des persönlichen Sinnes definieren. Die   

 Sinne gewähren keinen wirklichen Genuss. 

10. 280 : nur 1, 6-8, 30-3  
 In der Unendlichkeit des GEMÜTS muss Materie unbekannt sein. … Alle schönen und   

 unschädlichen Dinge sind Ideen des GEMÜTS. GEMÜT erschafft und vervielfältigt sie und das  

 Erzeugnis muss mental sein. 

 Die einzige Entschuldigung dafür, dass wir menschliche Meinungen hegen und die    

 Wissenschaft des Seins verwerfen, ist unsere sterbliche Unwissenheit über GEIST — eine   

 Unwissenheit, die nur dem Verständnis der göttlichen Wissenschaft weicht, dem Verständnis,  

 durch das wir ins Reich der WAHRHEIT auf Erden kommen und erkennen, dass GEIST   

 unendlich und allerhaben ist.  

11. 519 : 12-21 
 Das menschliche Auffassungsvermögen erkennt und begreift nur langsam GOTTES Schöpfung  

 und die göttliche Kraft und Gegenwart, die sie begleiten und ihren geistigen Ursprung   

 demonstrieren. Die Sterblichen können das Unendliche niemals erfassen, bis sie den alten   

 Menschen ausziehen und das geistige Bild und Gleichnis erreichen. Wer könnte die    

 Unendlichkeit ergründen! Wie sollen wir Ihn erklären, bis wir, wie es der Apostel ausdrückt,   

 „alle zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes hingelangen, zum   

 vollkommenen Mann, zum Maß des Alters der Fülle Christi“?  

12. 265 : 3-15 
 Der Mensch versteht das geistige Dasein in dem Verhältnis, wie sich seine Schätze an   

 WAHRHEIT und LIEBE vergrößern. Die Sterblichen müssen zu GOTT hinstreben, ihre   

 Neigungen und Ziele müssen geistig werden — sie müssen sich den umfassenderen   

 Interpretationen des Seins nähern und etwas von der eigentlichen Bedeutung des Unendlichen 

 erlangen —, damit sie Sünde und Sterblichkeit ablegen können. 

 Diese wissenschaftliche Auffassung vom Sein, die Materie für GEIST aufgibt, bedeutet   

 keinesfalls, dass der Mensch in der Gottheit aufgeht und seine Identität einbüßt, sondern sie  

 verleiht dem Menschen eine erweiterte Individualität, eine umfangreichere Sphäre des   

 Denkens und Handelns, eine umfassendere Liebe, einen höheren und beständigeren Frieden.  
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13. 264 : 16-20 
 Wenn wir uns vergegenwärtigen, dass LEBEN GEIST ist — niemals in noch von der Materie —,  

 dann wird sich dieses Verständnis zur Selbstvollendung erweitern, alles in GOTT, dem Guten,  

 finden und kein anderes Bewusstsein benötigen. 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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen  
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
 
Artikel VIII, Abschnitt 4 Tägliches Gebet  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: 
“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!  

Artikel VIII, Abschnitt 1 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen  

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden.  

Artikel VIII, Abschnitt 6 Pflichttreue  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt.  

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
 Mary Baker Eddy, Seite 237  

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein      
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
noch im Wachen.“(W&G, S.442) 

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER 
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.  

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.plainfieldcs.com 
 Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.  
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